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Schulinternes Curriculum Ethik/Gesellschaftswissenschaften (9/10): 

Vernetzungsmöglichkeiten zwischen Ethik und den Fächern Geschichte/Sozialkunde und Geographie

Doppeljahrgangsstufe 9/10
Folgende Standards für das Ende der Doppeljahrgangsstufe 9/10 des Faches ETHIK ermöglichen auch teilweise die Standarderreichung in den Fächern Geschichte/Sozialkunde und Geographie, wenn fächerübergreifend und vernetzt in einem gemeinsamen Lernfeld unterrichtet wird:

Die Schülerinnen und Schüler

- zeigen in schriftlicher und mündlicher Form Nachdenklichkeit, indem sie Phänomene der Erfahrungswelt und Äußerungen sowie Verhaltens​weisen anderer Menschen in der Wirklichkeit und in der Darstellung (z.B. Texte, Bilder) – Medienkompetenz -, beschreiben und auf zugrunde liegende Ideen und mögliche andere Perspektiven – Multiperspektivität -befragen,

- sind bereit, kreative Möglichkeiten reflektierenden Denkens (z. B. Rollenspiele, Gedankenexperimente) zu erproben,

- sind in der Lage, Weltanschauungen und Gesellschaftsformen auf Akzeptanz und Einhaltung der Menschenrechte zu überprüfen und sich mit ihnen auseinanderzusetzen,

- sind fähig, Vorstellungen für ein friedfertiges Zusammenleben zu entwickeln,

- setzen sich mit den Unterrichtsthemen unter der individuellen, gesellschaftlichen und ideengeschichtlichen Perspektive auseinander, können ihre mehrdimensionale Erschließung an Beispielen darstellen – Multiperspektivität, Darstellungs- und Präsentationskompetenz -, bilden sich eine Meinung und treten für sie ein,

- sind befähigt, menschliche Grundbefindlichkeiten und Grundbedürfnisse zu beschreiben, zu rechtfertigen und daraus Ansätze zur Gestaltung einer lebenswerten Zukunft zu entwickeln,

- sind in der Lage, sich zu bestimmten Unterrichtsthemen fachspezifische Informationen zu beschaffen, Quellen zu nutzen und ihre Arbeitsergeb​nisse zu präsentieren und zu bewerten – Analyse-, Deutungs-, Methoden- und Darstellungs- und Präsentationskompetenz.

Konkrete Vernetzungen lt. RLP zwischen Ethik, Geschichte/Sozialkunde und Geographie:

Klassen 9/10:

	ETHIK (INHALTE)
	Gesellschaftswissenschaft (INHALTE)
	Gesellschaftswissenschaft (STANDARDS)

	Themenfeld 2: 

Freiheit, Verantwor​​​tung und Solidarität

und

Themenfeld 4: Gleichheit, Recht und Gerechtigkeit

Themenfeld 2: 

Freiheit, Verantwor​​​tung und Solidarität

und
Themenfeld 4: 

Gleichheit, Recht und Gerechtigkeit

und

Themenfeld 6:

Wissen, Hoffen, Glauben


	SOZIALKUNDE:

T 1: Demokratie und Herrschaftsformen
· Demokratie und Bürgerbeteiligung, Parteien, Wahlen, Zivilgesellschaft (ETHIK, T 2)
· Kinderrechte: Bürgerinitiativen und Interessenverbände (ETHIK, T 2)
· Grundgesetz (ETHIK, T 2 und 4)
· Strafrechtstheorien., Umgang mit Extremismus, Todesstrafe (ETHIK, T 2 und 4)
SOZIALKUNDE:

T 2: Wirtschaft und Arbeitsleben

· Arbeitslosigkeit und Armut (ETHIK, T 2)
GESCHICHTE:

T 4: Aktuelle politische Problemfelder
· Migration und globalisierte Gesellschaften (ETHIK, T 2, 4 und 6)

· Krisenherde und internationales Konfliktmanagement in aktuellen Fallbeispielen (ETHIK, T 2, 4 und 6)


	GESCHICHTE/SOZIALKUNDE/GEOGRAPHIE:

Die Schülerinnen und Schüler:

- beschaffen sich gezielt aus Massenmedien sowie neuen Medien politische Informationen, verarbeiten diese anhand von selbst formulierten Schlüsselfragen und stellen sie strukturiert dar,

- erörtern wichtige Prinzipien und Funktionsbedingungen des politischen Systems, 

- erklären und erörtern Möglichkeiten und Grenzen staatlicher Wirtschaftspolitik zur Möglichkeit zur Lösung standort-, sozial-, arbeits- und umweltpolitischer Probleme,

- stellen Hypothesen auf und überprüfen deren Umsetzung und Folgen,

- analysieren die Aussagen von politischen Texten, Bildern und Karikaturen und erörtern deren Aussagegehalt,

- erstellen unter Beachtung von Kriterien selbstständig kreativ Plakate, Kollagen, Wandzeitungen, Lern​plakate und Fragenkataloge für Interviews,

- übernehmen die Perspektive anderer, indem sie deren Sichtweise wiederge​ben, erörtern und im Rollenspiel umsetzen,

- präsentieren erarbeitete Ergebnisse schriftlich und mündlich fachlich strukturiert, akzentuiert sowie methodisch selbstständig,

- arbeiten kooperativ und produktorientiert in einer Gruppe, klären unter​schiedliche Interessen, vollziehen die Perspektive anderer nach, entwickeln und vertreten argumentativ eine eigene Position dazu und klären Konflikte gewaltfrei,

- kooperieren fair in einer Gruppe und übernehmen Verantwortung,

- anerkennen und akzeptieren die Gültigkeit der demokratischen Grund​ordnung und handeln danach.

	Themenfeld 4: 

Gleichheit, Recht und Gerechtigkeit

und

Themenfeld 6:

Wissen, Hoffen, Glauben

und

Themenfeld 2:

Freiheit, Verantwor​​​tung und Solidarität

Themenfeld 4: 

Gleichheit, Recht und Gerechtigkeit


	SOZIALKUNDE:

T 4: Internationale Politik
· Auswirkungen des Globalisierungsprozesses, Dritte-Welt-Problematik (ETHIK, T 4 und 6)
· Aufgaben und Wirkungsbereiche internationaler Institutionen am Beispiel von Kinderhilfsorganisationen (ETHIK T 4 und 6)
· Friedenssicherung, Berufsarmee und Wehrpflichtarmee, Alternativen zum Wehrdienst, Zivildienst (ETHIK, T 2, 4 und 6)
GEOGRAPHIE:

T 4: Deutschland in Europa

· Europäische Wirtschaftsräume im Vergleich (ETHIK T 4)
 
	GESCHICHTE/SOZIALKUNDE/GEOGRAPHIE:

dito 

und  …

- erläutern und erörtern Konfliktpotentiale und Formen der Friedenssicherung sowie Kooperation fördernde Ideen,

- formulieren zu aktuellen politischen Ereignissen und Konflikten selbstständig Fragen und Meinungen, analysieren und beurteilen diese,

- stellen das Spannungsverhältnis zwischen allgemeiner Wehrpflicht und dem individuellen Recht auf Kriegsdienstverweigerung diskursiv dar.
- ermitteln räumliche und soziale Disparitäten (z.B. Lebensverhältnisse) in der EU, belegen sie anhand geeigneter Beispiele und vergleichen sie,

- legen Mittel und Maßnahmen zur Angleichung der Lebensverhältnisse in der EU und Deutschland dar und reflektieren sie multiperspektivisch.

	Themenfeld 6: 

Wissen, Hoffen, Glauben

und

Themenfeld 2: 

Freiheit, Verantwor​​​tung und Solidarität


	GESCHICHTE:

T 3: Konfrontation der Blöcke und die Deutsche Frage
· Leben in Deutschland: Aspekte der Alltagsgeschichte, Religionsgeschichte, Umgang mit Geschlechterverhältnis, Integration und Sekten (ETHIK, T 2 und 6)

	GESCHICHTE/SOZIALKUNDE/GEOGRAPHIE:
dito



	Themenfeld 6: 

Wissen, Hoffen und Glauben

und

Themenfeld 2: 

Freiheit, Verantwor​​​tung und Solidarität

und

Themenfeld 4: Gleichheit, Recht und Gerechtigkeit


	GESCHICHTE:

T 4: Aktuelle politische Problemfelder

· Migration und globalisierte Gesellschaften (ETHIK, T 2, 4 und 6)

· Krisenherde und internationales Konfliktmanagement in aktuellen Fallbeispielen (ETHIK, T 2, 4 und 6)


	GESCHICHTE/SOZIALKUNDE/GEOGRAPHIE:
dito

und
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